
St. Gallen

ParkingCard erspart Amtsgänge

[02.07.2014] In der Schweizer Stadt St. Gallen können Parkgebühren künftig
bargeldlos via Mobiltelefon oder mit der ParkingCard gezahlt werden.

Wer in St. Gallen einen Parkausweis beantragen möchte, kann sich künftig den Gang aufs Amt sparen.

Möglich macht dies die Einführung der so genannten ParkingCard. Im Internet kann eine entsprechende

Vignette bestellt werden, die sich auch in vielen anderen Schweizer Städten nutzen lässt. In St. Gallen ist

dies auch ohne Online-Konto möglich. Die Parkbewilligungen können ebenfalls online oder via

Smartphone gekauft werden. St. Gallen ist nach eigenen Angaben die erste Stadt in der Schweiz, welche

das ParkingCard-System für verschiedene Bewilligungsarten einsetzt. Derzeit werden laut der

Stadtverwaltung die Handwerker-Bewilligungen sowie die Tages- und Monatskarten für Pendler und

Besucher an das ParkingCard-System angeschlossen. Die zweite Etappe startet im Herbst 2014 und

umfasst auf Ärzte, Hebammen und Pflegeunternehmen ausgerichtete Bewilligungen sowie

Ausnahmebewilligungen für das Befahren einer mit Fahrverbot belegten Strasse. In der dritten und letzten

Etappe sollen Ende dieses Jahres die Anwohnerbewilligungen der Erweiterten Blauen Zonen eingeführt

werden.
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